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„Zusamme fiere“
Rewe lässt die Jecken rein – und das schon seit 20 Jahren. Der Einladung zur 
20. Rewe-Karnevalsveranstaltung sind die 1.600 umsatzstärksten Reisebüro-
Partner gerne nachgekommen. Unter dem Motto „Kumm loss uns zusamme 
fiere“ haben sie einen feuchtfröhlichen Abend mit Musik von kölschen Ori-
ginalen wie Bläck Fööss, Brings und Höhner verbracht, garniert mit irisch-
hessischen Einlagen von Vertriebschef Kevin Keogh. 

SPOT von Matthias Gürtler

Spricht man mit Sales-Managern von Hotels, wird man oft an Reisebüros erin-
nert. Denn die Probleme sind verblüffend ähnlich. Eines steht dabei grundsätz-
lich an vorderster Stelle: Preis-Dumping. Während viele Reisebüros an den Ra-
battanfragen ihrer Kunden verzweifeln, stehen die Hotels unter dem Druck der 
Online-Portale und Couponing-Anbieter. Kommen sie deren Preisvorstellungen 
nicht nach, sind sie schnell weg vom Fenster. Dies gilt vor allem für die Top-
Rankings, in die Hotels zum Teil nur Eintritt erhalten, wenn sie bereit sind, 
 Aufschläge zu zahlen.
Parallel dazu werden die Hoteliers von den Provisionsforderungen der Onliner 
erdrückt. Während klassische Reisebüros oft mit mageren fünf Prozent leben 
müssen, fordert Branchenprimus HRS von März an 15 statt bislang 13 Prozent. 
Die Kölner können es sich leisten: Mit gleich drei Portalen (neben HRS gehören 
Hotel.de und Tiscover zum Unternehmen) hat man die Branche im Griff.
Dennoch formiert sich Widerstand. Vorerst zwar nur in Diskussionsforen wie  
Facebook, aber immerhin: Der Vorschlag von Olaf Feuerstein, Chef des Göttin-
ger Hotels Freizeit In, für eine „HRS-freie Woche“ Anfang März nimmt langsam 
konkrete Formen an. Wenn diese Aktion klappt, könnte sie durchaus für Reise-
büros Vorbildwirkung haben – für den Fall, dass irgendein Leistungsträger mal 
wieder über die Stränge schlägt. 

Hoteliers  
gegen HRS
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